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Die politiſche Trilnahmsloſigkeit

der Gebildeten
Vom Univerſitätsprofeſſor Dr Franz v Liszt

Mitglied des preuß Abgeordnetenhauſe
I

Wer von den Gebildeten ſprechen will hätte zunächſt
die Aufgabe dieſen in allen Farben ſchillernden Begriff
ſcharf zu umgrenzen Für die nachſtehenden Zeilen die oft
und gut Geſagtes noch einmal ſchlecht und recht zu ernſter
Stunde ſagen wollen kann die Begriffsbeſtimmung entbehrt
werden Jndem ich von der politiſchen Teilnahmsloſigkeit
ſpreche ſage ich ſchon was ich unter den Gebildeten mir
denke Denn daß ſie politiſch teilnahmslos ſind iſt ja gerade
ein Charakterzug derer die ich unter den Gebildeten meine
Man kann den Begriff gerade durch die eliminierende
Methode gewinnen Die Fabriksarbeiter ſind es gewiß nicht
denn ſie ſind ſoweit ſie überhaupt politiſch denken ſozial
demokratiſch organiſiert Auch die Bauern ſind es nicht denn
ſie bilden Vollhufner oder Zwergbauern den großen und
lauten agrariſchen Heerhaufen Am allerwenigſten die Groß
grundbeſitzer denn nirgends iſt der Wille zur politiſchen
Macht und das Geſchick ſie allen Zeitwandlungen zum Trotz
zu behaupten größer als bei ihnen Nicht einmal die kleinen
Kaufleute und die Handwerker ſind es denn ſie treiben Mit
telſtandspolitik Selbſt die Privatangeſtellten und die klei
nen und mittleren Beamten dieſe neuen immer breiter an
wachſenden Schichten des bürgerlichen Standes können nicht
hierher gerechnet werden denn auch ſie nehmen lebhaft An
teil am politiſchen Leben freilich ohne bisher recht zu wiſſen
wohin ſie gehören Was aber übrig bleibt und politiſch teil
nahmslos iſt das ſind die Gebildeten Das ſind wir die
Männer der akademiſchen Berufe die großen Handelsherren
und die Fabriksbeſitzer die Künſtler und die Gelehrten die
Schriftſteller und die Hofräte

Von uns alſo will ich ſprechen Wir ſind die große
Menge der politiſch Teilnahmsloſen Wir bilden den
ſtarken Prozentſatz der Wähler die am Wahltag zu Hauſe
bleiben Wir die wir unzähligen Vereinen angehören aber
über den Arbeiter ſpotten der ſeine kleinen Beiträge zur
Parteikaſſe abführt Freilich g an z teilnahmslos ſind auch
wir nicht Können wir ein Mandat bekommen ohne uns
darum bemühen zu müſſen ſo ſagen wir nicht nein und laſſen
es uns ſogar eine oder zwei Reden im Kreiſe der Freunde
koſten Auch ſprechen wir ganz gern mit geiſtvollen hiſto
riſchen Rückblicken vom Niedergang des Parlamentarismus
von der Zerſplitterung der Parteien und dem öden Gezänk
der Führer wir raiſonnieren über die Beſchränktheit der
Bureaukraten und die Unfähigkeit der Regierung und wie
leicht ſich alles beſſer machen ließe Aber dieſe Teilnahme an
der Politik kommt über platoniſche Wallungen nicht hinaus
Sie bleibt bei Gedanken und Wünſchen ſtehen zur Tat fehlt
ihr die Kraft

Unter Teilnahme an der Politik verſtehe ich das in
politiſche Aktion umgeſetzte Wollen Aktive Politik
aber iſt Parteipolitik Sie kann gar nichts anderes
ſein Denn die großen und kleinen Strömungen im Leben
der Geſellſchaft die auf Umgeſtaltung oder Erhaltung der
ſtaatlichen Einrichtungen abzielen kommen eben nur in den
politiſchen Parteien zum erkennbaren Ausdruck Und wer
an dieſem politiſchen Leben ſeines Volkes Anteil haben will
der kann es nur im Rahmen einer politiſchen Partei Der
politiſche Outſider iſt kein Politiker Er kann den ſchärfſten
Blick und die glänzendſte Begabung beſitzen ein vollendeter
Redner und eine faszinierende Perſönlichkeit ſein politiſchen
Einfluß wird er nicht gewinnen wenn er nicht der Exponent
einer vorhandenen geſellſchaftlichen Strömung und damit der
Führer einer vorhandenen wenn auch vielleicht noch nicht
programmäßig organiſierten politiſchen Partei iſt Wer
über den Parteien ſtehen will löſt ſich damit los vom aktiven
politiſchen Leben

Die Parteipolitik beſteht aber nicht darin daß man ab
und zu eine flammende Rede hält Das bringen auch wir
Gebildeten manchmal zuſtande Aber wenn dann eine der
mit Recht beliebten Notablenverſammlungen in der die
feinſte Ausleſe der Jntellektuellen ihr Licht vor den andächtig
lauſchenden Herren und Damen hat leuchten laſſen geſchloſſen
wird und der Saal ſich geleert hat ſo gehört die Verſamm
lung der Vergangenheit an lebendige Kräfte hat ſie nicht
ausgelöſt und für die Zukunft iſt ſie ohne Bedeutung Partei
politik beſteht vielmehr darin daß man im Rahmen der
Partei als der Gleiche unter den Gleichen die tägliche
Kleinarbeit leiſtet Sie beſteht in dem ſtillen und un
ausgeſetzten Werben von Menſch zu Menſch von Haus zu
Haus in der immer wiederholten Suggerierung leitender
Gedanken die um ſo ſicherer in die Tiefe wie in die Breite
wirken je beſſer ſie zu Schlagworten umgeprägt als Scheide
münzen des Kleinverkehrs dem Tagesbedürfnis angepaßt
werden Die pſychologiſche Maſſenwirkung die mehr ſein

Wir entnehmen dieſe hochintereſſante Ausführung der
geſtrigen Rummer der Wiener Neuen Freien Preſſe Die Anſchauung

r von Li,zt der durch eine
Tätigkeit in Halle einen großen Kreis von Freunden hat muß
gerade in unſerer heutigen ſehr ernſten Zeit von denen die esangeht gewürdigt werden

ſoll als das Strohfeuer des Augenblicks entſteht nur durch
die Summierung unzählig vieler oft wiederholter kleiner
Einzelwirkungen

Und darum widderſteht die Parteipolitik dem Aeſthe
ten Jhm iſt die Maſſe der kleinen Leute an ſich widerlich
Er ſieht ja auch von dieſer politiſchen Kleinarbeit nur das
Aeußerliche Er haßt die qualmende Luft der Vereinslokale
und die lärmenden Unterbrechungen der öffentl Verſamm
lungen er ſpottet über die kleinliche Eitelkeit der Vereins
meier und die nörgelnde Eiferſucht der Parteiführer er fühlt
ſich angeekelt von der blinden Leidenſchaftlichkeit der Partei
kämpfe Wer die politiſche Kleinarbeit kennt der urteilt
freilich anders Der weiß daß die Vereine die Organiſation
der Truppen darſtellen und die Verſammlungslokale den
Exerzierplatz bilden der weiß daß unter den Führern und
unter den Unterführern der politiſchen Mannſchaften ſich
viele Hunderte von Männern finden vor deren Begabung
vor deren ehrlicher Begeiſterung vor deren Opferwilligkeit
ein jeder von uns den Hut zu ziehen alle Veranlaſſung hat
der weiß auch die ſtrategiſche Wichtigkeit der Vorpoſten
gefechte richtig zu würdigen ohne die der politiſche Feldzug
nun einmal nicht geführt werden kann Es iſt mit dem poli
tiſchen Ringen nicht anders als mit jedem Kampfe Wer die
Geſetze des Kampfes nicht kennt wer kein Auge für Kraft
und Geſchicklichkeit kein Verſtändnis für die wechſelnden
Chancen hat der empfindet als brutal und gemein was das
Auge des Kenners erfreut

Für den Gebildeten kommt aber noch ein wichtiger
Umſtand hinzu der ihm die Teilnahme an der aktiven Politik
verleidet Das iſt ſein Herrenbewußtſein Jn der Fabrik
oder im Comptoir in der Studierſtube oder im Atelier da iſt
er der Herr im Hauſe und braucht keinen Widerſpruch zu
dulden Jn den politiſchen Vereinen und Verſammlungen
aber da gilt das demokratiſche Prinzip Da iſt keiner mehr
als der andere da kann der berühmteſte Profeſſor
ad absurdum geführt und der allgewaltige Leiter einer kar
tellierten Weltinduſtrie von einem beſcheidenen Manne aus
dem Volke widerlegt werden Das behagt gar manchem
von den Gebildeten nicht und nach der erſten üblen Er
fahrung die er im politiſchen Leben macht zieht er ſich in
ſtolzem Selbſtbewußtſein zurück auf das Gebiet das er unbe
ſtritten beherrſcht und auf dem ihm keiner was dreinreden
darf

Aeſthetik und Politik ſind Gegner von altersher Poli
tiſch Lied ein garſtig Lied Aeſtheten aber ſind wir Ge
bildeten heute alle mehr oder weniger Theater und Kon
zerte Romane und Gemälde gehören zu unſerem vollen
geiſtigen Leben Hier vergeſſen wir die Mühen und Ent
täuſchungen unſerer Berufsarbeit Und darum bleibt uns
für die Politik nichts übrig an Zeit und Kraft an Freude
und Verſtändnis

Die letzte Wurzel aber für die politiſche Teil
nahmsloſigkeit der Gebildeten erblicke ich wenigſtens
was das Deutſche Reich betrifft in der gewaltigen
Umgeſtaltung unſeres geſamten wirtſchaftlichen Lebens
in dem Uebergang vom Agrarſtaat zum Enxport
induſtrieſtaat Dieſe Wandlung hat jahrzehntelang ſeit
der Gründung des Deutſchen Reiches die ganze Kraft
gerade der Tüchtigſten in Anſpruch genommen in der
Organiſation und in dem Betriebe der großen ſich raſch aus
breitenden die ganze Erde umſpannenden Unternehmungen
vermag auch der Arbeitsfreudigſte ein mehr als ausreichendes
Feld für ſeine Betätigung auch der Ehrgeizigſte die vollſte
Befriedigung zu finden Das haſtende Vorwärtsdrängen
hat aber naturgemäß auch die freien Berufe ergriffen auch
ſie arbeiten mit Anſpannung aller ihrer Kraft um in dem
bis aufs Aeußerſte angeſpannten Kampf ums Daſein nicht
zurückzubleiben Da fehlt auch ihnen die Zeit und die Luſt
zur politiſchen Betätigung Und in dem Zeitalter der
Spezialiſierung wird auch die Politik zum Beruf der den
Dilettanten zu einem minderwertigen Mitbewerber ſtempelt
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Die Erdbebenkataſtrophe
in Sizilien und Calabrien

Meſſina iſt zerſtört
Rom 28 Dez Die Oſtküſte von Sizilien und

ebenſo auch die Weſtküſte von Kalabrien ſind von
einer furchtbaren Erdbebenkataſtrophe heimgeſucht
worden Es iſt eine Kataſtrophe ohnejedes
Beiſpiel Meſſina Auguſta und andere Städte
ſind faſt völlig zerſtört Tauſende von Men
ſchen ſind getötet

Eine Kataſtrophe von grenzenloſer Tragik verſetzt noch
vor Jahresſchluß die Welt in Schrecken und Trauer Auf
Sizilien beſonders auf der Oſtküſte von Meſſina bis
Auguſta aber auch auf der Südſpitze Jtaliens haben
Erdbeben von bisher noch unbekannter Stärke und Ausdeh
nung verheerend gewütet und entſetzliche Verwüſtungen
angerichtet Da die Telegraphen und Kabellinien zerſtört
wurden ſo iſt man zunächſt guf Nachrichten angewieſen die

auf weiten Umwegen befördert wurden und wegen ihrer
Unbeſtimmtheit das Unglück noch grauſiger erſcheinen laſſen
Nur als eine Vermutung kann es vorläufig ausgeſprochen
werden daß der feuerſpeiende Aetna in deſſen Jnneren
die Elementargewalten der Erde ſeit Jahrtauſenden wirk
ſam ſind dieſe beiſpielloſe Kataſtrophe verſchuldet hat Erſt
vor zwei Jahren war ein neuer Ausbruch des Veſuv zu
verzeichnen der eine Reihe von Ortſchaften zerſtörte und
vielen Menſchen den Tod brachte Meſſina ſelbſt heute nur
noch ein Schutthaufen iſt bereits im Jahre 1783 von einem
Erdbeben in Trümmer gelegt worden

Mit dem jetzigen Unglück läßt ſich kaum ein anderes an
Wirkung vergleichen jedenfalls iſt noch niemals durch eine
Erdbebenkataſtrophe ein Gebiet in der Weiſe verheert worden
wie jetzt Sizilien Das Königreich Jtalien hat im Laufe
langer Jahre bewunderungswürdige Anſtrengungen gemacht
den Süden des Reiches wirtſchaftlich zu heben und ſeine
natürlichen Hilfsquellen zu entwickeln Jetzt ſieht es ſich
bei dieſen ebenſo ſchwierigen wie verdienſtlichen Bemühun
gen abermals weit zurückgeworfen Gerade die ſizilianiſche
Küſte war ſtets das Ziel zahlreicher deutſcher Jtalienreiſen
der und nicht mit Beſorgnis denken wir daran daß ſich
unter den Verunglückten mancher Landsmann befinden
könnte Aber alle werden die Kataſtrophe doppelt fühlen
weil ſie ein befreundetes und verbündetes Volk traf mit dem
uns tauſend freundſchaftliche Beziehungen und Erinnerungen
verknüpfen Das deutſche Volk wird es an werktätiger Unter
ſtützung und Hilfe nicht fehlen laſſen um der vom Geſchick
ſo hart betroffenen Bevölkerung nach Kräften beizuſtehen

Wir geben hier die Berichte und Telegramme über die
Einzelheiten der Erdbebenkataſtrophe wieder

Soeben kommt die ſchreckliche Nachricht ſchreibt der
römiſche Korreſpondent des B daß ein großer Teil von

Meſſing zerſtört
iſt Hundert von Häuſern ſind eingeſtürzt und begruben
zahlloſe Opfer unter den Trümmern Die
Hiobsbotſchaft wurde von einem Torpedoboot das nur mit
Mühe einem furchtbaren Seebeben entging nach Nico
tera in Calabrien gebracht wo der erſte noch intakte Tele
graph vorgefunden wurde Erſt von da gelangte die Nach
richt nach Rom Von Reggio iſt noch immer keine
Kunde gekommen was das Schlimmſte befürchten läßt
Das Telegramm des Kapitäns des Torpedobootes fügt hinzu
die Kataſtrophe ſei ſo furchtbar daß alle
Hilfe unnütz geweſen wäre Außer Palmi ſind auch
die Städte Bagnara Pietranera Gioia Marro
und andere Ortſchaften zerſtört Von Cannitello ſteht
kein Stein auf dem anderen Die Bevölkerung irrt wie
wahnſinnig halbnackt umher Bei Catania herrſcht ein
koloſſales Meerbeben in dem ein öſterreichiſcher Dampfer
beinahe untergegangen wäre Viele Fiſcherboote wurden
von den Fluten verſchlungen Catania wimmelt von Flücht
lingen aus der Provinz fortwährend werden die Sturm
glocken geläutet

Wie aus den ſpärlichen Marconi Depeſchen die auf dem
Umwege über Sardinien hierhergelangen hervorgeht iſt
die ganze Küſte von Sizilien und Meſſina
bis Auguſta verwüſtet Auch ein ruſſiſches
Kriegsſchiff ſcheint verloren gegangen zu ſein
Unter den Trümmern von Meſſina wurde der Komman
dant des Torpedogeſchwaders Paſſinibegraben Der
Arbeitsminiſter Bertolini reiſte nach Sizilien ab Nachts
dampften von Neapel und Genua Hilfsſchiffe mit
Lebensmitteln und zahlreichen Truppen vorwiegend Genie
ſoldaten nach den Unglücksſtätten ab

Die Stadt Palmi in Calabrien iſt völlig zer
ſtört worden Viele Hunderte von Menſchen
ſind dort getötet Auch die umliegenden Ortſchaften ſind
wie weggetilgt

Meſſina iſt ein Trümmerhaufen
aus dem Rauchſäulen aufſteigen Die Zahl der Toten
wird bisher auf über tauſend geſchätzt

Die letzten amtlichen Nachrichten der Tribuna laſſen
die Verheerungen noch viel furchtbarer erſcheinen Meſſina
iſt beinahe gänzlich zerſtört und liegt in Trümmern
3000 Arbeiter werden zur Aufräumung vom Kontinent ver
langt Die Militärmagazine in Rom und Neapel ſchicken
Zelte Feldbäckereien und Sanitätsmaterial ab Alle Tele
graphenlinien mit Sizilien außer dem Kabel Palermo
Neapel ſind unterbrochen Meſſina iſt von den übrigen
Jnſeln völlig abgeſchnitten Jn Catania über
ſchwemmte das Seebeben den Hafenplatz Auch in Palermo
brach eine große Panfk aus doch wurde dort kein
größerer Schaden angerichtet Telegramme des Marine
miniſteriums beſtätigen den Untergang von Meſſing

Aus Sizilien
folgt eine Hiobsbotſchaft auf die andere

Jn Ripoſto vereinigre ſich das Erdbeben mit einem Seebeben
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Beide dauerten 42 Sekunden Die Kathedrale iſt
eingeſtürzt zwei andere Kirchen und das Rathaus
drohen mit Einſturz Zehn Meter hohe Wogen wur
den in die Stadt geſchleudert Auch in Zafferanga Pedara
Vizzini Viagrande und Maletto wurden Kirchen und Ge
häude ſchwer beſchädigt Jn Catania wurden drei Kinder
vom Seebeben verſchlungen Eine Prozeſſion durch
zieht die Straßen mit den Reliquien der heiligen Agatha
unter Klagen Beten und Glockenläuten

Weitere Nachrichten aus Palermo melden daß zwei
Drittel Meſſinas zerſtört worden ſind und daß Tauſende
von Toten und Verwundeten unter den
Trümmern begraben wurden Geſtern abend
langten die erſten Verwundeten in Cataniag an Da auch
mehrere Kaſernen eingeſtürzt find befinden ſich
unter den Opfern auch viele Soldaten Morgen früh trifft
ein Geſchwader dort ein das radiotelegraphiſche Verbindun
gen herſtellen ſoll

Jn Catanaro verſetzte früh um halb ſechs Uhr ein ſtarker
wellenförmiger Erdſtoß der vierzig Sekunden anhielt die
Bevölkerung in Angſt und Schrecken Alles ſtürzte aus den
Häuſern ins Freie Die Leute nahmen ſich nicht einmal
die Zeit ſich erſt anzukleiden denn jeden Augenblick wurde
eine Kataſtrophe befürchtet Jm Nu waren Straßen
und Plätze von einer heulenden Menge er
füllt Jm Gefängnis kam es zu einer Meuterei der
Gefangenen die ausbrechen wollten Das Militär
mußte Gewehre anlegen um den Aufruhr zu dämpfen Jn
Catanzaro ſcheinen nur der Dom und die Jmmacolata
Kirche leicht beſchädigt worden zu ſein Nach der Provinz
Reggio ſind die telegraphiſchen Verbindungen unterbrochen

Die Ortſchaft Stefanaconi die ſchon durch das Erdbeben
im Jahre 1905 ſtark heimgeſucht wurde und über hundert
Einwohner verlor iſt diesmal gänzlich zerſtört wor
den Viele Menſchen liegen unter den Trümmern begraben
Bisher ſind drei Tote und fünfzehn Verwundete hervorge
zogen worden Auch in den Ortſchaften Stantonofrio Maie
rato Joppolo Piscopio und Mileto ſind viele Häuſer ein
geſtürzt und Menſchen verletzt Es handelte ſich um drei
Erdſtöße die unmittelbar aufeinander folgten und etwa
eine Minute andauerten Auch in Coſen za brach eine
Panik aus

Jn Caltaniſetta und Mineo riefen die Erdſtöße
eine große Panik hervor Die Bevölkerungkam
piert auf Straßen und Plätzen Aus Catania
wo das Beben zwanzig Sekunden dauerte wird eine Be
wegung des Meeres gemeldet die großen Schaden angerichtet
hat Jn Noto wo die Erſchütterung dreißig Sekunden an
hielt verſuchten die Straf gefangenen auszu
brechen doch ſtellte Militär die Ordnung wieder her Auch
aus Linguagloſſa und Santa Severina werden Erdſtöße ge
meldet Jn allen Orten wurden viele Gebäude beſchädigt

An dieſer herrlichen Küſte von Meſſina bis Auguſta die
allen Sizilienreiſenden bekannt iſt liegen in dichter Folge
längs der von Meſſinag nach Syrakus führenden Bahnlinie
aneinandergereiht zahlloſe kleine und größere Städte
Dörfer und Ortſchaften Wer die Bahn benutzt gelangt
über Scaletta und Ali zunächſt nach Taormina dieſer
Perle Siziliens wo das entzückte Auge jenes unvergleichlich
wunderbare Bild genießt deſſen Mittelpunkt der in ſo edlen
Linien anſteigende Aetna iſt Südwärts von Taormina
wo gerade in dieſem Augenblick zahlreiche Fremde und auch
viele Deutſche in den Hotels logieren dürften berührt
die Bahn Giarre 26 000 Einwohner Ripoſto 10 700 Ein
wohner und die Stadt Acireale deren 35 000 Bewohner
meiſt von Damaſtweberei Verfertigung von Muſikinſtru
menten und Filigranarbeiten leben Bald hinter Acireale
nun ſchon am Südrande des Aetna liegt dann Catania

Catania la Bella wie die Sizilianer mit berechtigtem
Stolz dieſe herrlich in der fruchtſtrotzenden Ebene gebettete
Küſtenſtadt nennen Catania mit ſeinen 150 000 Einwoh
nern ſeiner Univerſität ſeiner reich entwickelten Jnduſtrie
und ſeinem Hafen gehört nicht nur zu den am ſchönſten ge
legenen ſondern auch zu den belebteſten und heiterſten
Städten des Südens und wer je des Abends zwiſchen dieſer
immer feſtlich bewegten Menge in den Hauptſtraßen prome
nirte wird eine Fülle graziös heiterer Eindrücke bewahrt
haben Jetzt iſt die Stadt von Flüchtlingen angefüllt Wie
muß ſich das früher ſo fröhliche Stadtbild verändert haben
als von allen Seiten der nun mit Trümmern bedeckten para
dieſiſchen Ebene dieſe bis zum Wahnſinn entſetzten Flücht
linge ſchutzſuchend herbeieilten

Unter den Städten und Ortſchaften die unter dem Erd
beben gelitten haben wird das kleine Belpaſſo genannt
das dicht bei Paterno am Südweſtrande des Aetna und
unmittelbar an ſeinem Fuße liegt Belpaſſo iſt bisher der
am meiſten weſtlich am meiſten landeinwärts gelegene Ort
aus dem eine Erdbebennachricht eingetroffen iſt Das Erd
beben ſcheint ſich von Meſſina und dem Küſtenſtriche aus
mehr nach Oſten hingezogen zu haben es hat über die Meer
enge von Meſſina hinweg die Südſpitze Calabriens ergriffen
und dort die gleichen Verheerungen wie auf der ſizilianiſchen
Seite angerichtet Die Hafenſtadt Palmi 13 500 Ein
wohner die man berührt wenn man von Neapel kom
mend auf dem Landwege nach Sizilien reiſt iſt ganz be
ſonders heimgeſucht worden aber auch die Befürchtungen die
für das Schickſal Reggios gehegt werden ſind leider nur
zu begreiflich Das blühende Reggio mit ſeinen 45 000 Ein
wohnern ſeiner vielartigen Jnduſtrie und ſeinem lebhaften
Handel liegt an der Meerenge Meſſina ſchräg gegenüber
und dem Ausgangspunkte des Erdbebens weit näher als
Palmi

Meſſina die zweitgrößte Stadt Siziliens die jetzt
durch ein neues Erdbeben zum größten Teil zerſtört worden

iſt zählte 160 000 Einwohner Sie liegt maleriſch an der
Meerenge von Meſſina dem im Altertum berühmten Fre
tum Siculum an das ſich die Sage von der Charybdis und
Scylla knüpft Nur wenige Kilometer breit iſt die Meer
enge die Sizilien von der italieniſchen Halbinſel und der
gleichfalls von furchtbaren Erdſtößen heimgeſuchten Provinz
Calabrien trennt Meſſina breitet ſich an den Abhängen des
Peloritaniſchen Gebirges aus amphitheatraliſch ſteigen
ſeine Gaſſen und Gäßchen von der flach gerundeten Küſte zu
den Abhängen der Berge hinauf auf denen ſich zwei Forts
erheben Feſtung und Handelsſtadt zugleich iſt die Beherr
ſcherin des Tyrrheniſchen Meeres die ſchon oft von Kata
ſtrophen heimgeſucht wurde Nicht zum erſten Male hat ein
Erdbeben Meſſina ſo ſchwer heimgeſucht Schon einmal im
Jahre 1783 wurde die Stadt durch ein großes Erdbeben
halb in Trümmer gelegt und 1823 wurde ſie durch
eine Ueberſchwemmung die Folge eines gewaltigen See
bebens aufs neue verwüſtet 1743 hatte eine furchtbare
Peſtepidemie die Stadt entvölkert Nicht nur die Ge
walten der Natur auch die Wogen der Geſchichte brauſten
über Meſſina dahin Die blühende Gründung griechiſcher
Koloniſten wurde 396 v Chr von den Karthagern zer
ſt ört Die Dionyſier bauten ſie wieder auf Agathokles er
oberte ſie 312 aufs neue Jm Jahre 284 fiel Meſſina in die
Hände der Mamertiner deren Raubzüge den erſten Puni
ſchen Krieg veranlaßten Die erſten achthundert Jahre
chriſtlicher Zeitrechnung ſahen Meſſina im Beſitz der Römer
831 wurde die Stadt von den Sarazenen erobert und im
Mittelalter tobten faſt ununterbrochen die Kämpfe zwiſchen
Griechen Normannen und Sarazenen um den Beſitz der
Stadt Jm ſpäteren Mittelalter und im achtzehnten Jahr

hundert war der Hafen bald im Beſitz der Sizilianer bald
in dem der Franzoſen oder Spanier Nach den Revolutionen
von 1847 und 1848 wurde Meſſina von neapolitaniſchen
Truppen befſetzt die ſich in dieſer Feſtung gegenüber den An
ſtürmen Garibaldis am längſten behaupteten und ſo befand
ſich Meſſina unter den letzten Städten die ſich der Fahne
des neugeeinten Jtaliens anſchloſſen

Nun liegt die ſtolze Stadt in Aſche und Jammerſchrei
und Gebete hallen auf den Trümmern wo Kinder und Greiſe
des Todes gewärtig halbnackt und hungrig hocken
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H Rom 29 Dez Die Nachrichten aus Calabrien
und Sizilien lauten immer entſetzliche r Da der
Mob angefangen hat zu plündern wurde über Meſſina und
Umgebung der

Belagerungszuſtand
verhängt Eine Schiffsdiviſion beſtehend aus zwei Panzer
ſchiffen iſt zur Hilfeleiſtung abgegangen

Catannaro 29 Dez Nachrichten aus Reggio di Cala
brio berichten daß die Stadt dasſelbe Schickſal er
litten habe wie Meſſina Dieſe Nachricht rief große
Beſtürzung hervor Anderweitigen Meldungen zufolge
iſt die Ortſchaft Eoroganzirri welche eine Vorſtadt
Meſſinas bildet vollſtändig verſchwunden man ſpricht
von Tauſenden von Toten Genauere Einzelheiten
ſind noch nicht bekannt Bisher ſind fünf Dampfer mit
Lebensmitteln abgegangen

Rom 29 Dez Die letzten Nachrichten aus Meſſina
lauten erſchreckend Die Zahl der Opfer wird auf Tauſende
veranſchlagt Der Kommandant des Kreuzers Piemonte
iſt mit Frau und Kindern auf der Reede ertrunken Manglaubt daß auch General Roſſo Kommandeur der Garniſon
von Meſſina umgekommen iſt Die Regierung entſandte
4000 Mann Truppen zur Hilfeleiſtung Unter den Trüm
mern iſt eine Feuersbrunſt ausgebrochen welche neue Ver
heerungen anrichtet Diebe ſind bei der Arbeit und plüſin
dern die eingeſtürzten Häuſer infolgedeſſen wurde der Be
lagerungszuſtand verhängt General Feccia wird um
e Vollmachten erhalten um die Ordnung wieder her
zuſtellen

Rom 29 Dez König Viktor Emanuel erfuhr die
Nachricht von der Erdbebenkataſtrophe während er auf der
Jagd weilte Er kehrte ſofort zurück hatte eine längere
Unterredung mit Giolitti und reiſte nach Neapel wo weitere
Entſchlüſſe gefaßt werden ſollen Der König wird entweder
auf dem Landwege nach Calabrien oder zu Schiff nach
Sizilien fahren um den Ort der Kataſtrophe in Augenſchein
zu nehmen

Rom 29 Dez Nach Mitteilungen an das Marineamt
erfolgten drei Erdſtöße in kurzen Jntervallen Der
Mittelpunkt des Erdbebens von Calabrien
war Monte Leone 22 Ortſchaften Calabriens ſind ſo
weit bisher bekannt durch die Kataſtrophe in Mitleiden
ſchaft gezogen worden

Rom 29 Dez Alle Kriegsſchiffe die in Neapel
vor Anker lagen erhielten den Befehl ſofort nach Cala
brien abzugehen Die Geſchwaderdiviſion die augenblick
lich unterwegs iſt erhielt gleichfalls die Order zur ck
zukehren Der Bürgermeiſter von Palmi r berichtet daß
in ſeiner Stadt 500 Menſchen getötet und mehrere
hundert verletzt worden ſind

Rom 29 Dez Giolitti ſandte 20 000 Lire als erſte
Unterſtützung nach Catani a Unter Vorſitz Giolittis fand
ein Miniſterrat ſtatt um über Maßnahmen zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung und Organiſation einer Unter
ſtützungsaktion zu beraten Der Poſtminiſter ſandte einen
Dampfer nach Meſſina um die zerſtörten Drahtverbindungen
wieder herſtellen zu laſſen
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Hof und Perjonalnachrichten
Für Geheimrat Klehmet der bekanntlich das Aus

wärtige Amt verlaſſen mußte weil er das Kaiſer Jnterview zwar
geleſen aber nicht beanſtandet iſt nunmehr wenn auch zunächſt
nur proviſoriſch ein Nachfolger ernannt worden er Bot
ſchaftsrat Wilhelm v Stumm erſter Sekretär bei der deut
ſchen Botſchaft in London iſt nach Berlin berufen worden Es
iſt beabſichtigt Herrn v Stumm definitiv mit der Nachfolge des
Geheimrats Klehmet zu betrauen und ihn zum Vortragenden
Rat in der politiſchen Abteilung zu ernennen Herr v Stumm iſt
ein Sohn des Freiherrn Friedrich v Stumm und ein Reffe des
verſtorbenen Freiherrn v StummHalberg des Königs Stumm

Handelsminiſter Delbrück
Holles Nachfolger

S Der Geſundheitszuſtand Dr Holles hat ſich neuer
dings ſehr verſchlechtert ſeine Rückkehr ins Amt
beginnt daher immer unwahrſcheinlicher zu werden und wird
jetzt auch in amtlichen Kreiſen angezweifelt Wie der
SaaleZtg an gut unterrichteter Stelle mitgeteilt wird

hält man deshalb ſchon ſeit einiger Zeit Umſchau nach einem
geeigneten Nachfolger für den kranken Miniſter Als einer
der ausſichtsreichſten Kandidaten für den Poſten des Kultus
miniſters wird der preußiſche Handelsminiſter
Delbrück bezeichnet Es iſt ein offenes Geheimnis daß
dem Handelsminiſter ſein jetziges Reſſort nicht genügt da
es für ſeinen BVetätigungsdrang nicht hinreichenden Spiel
raum gewährt Jn einem Zirkel politiſcher Freunde hat der
Miniſter erſt kürzlich die Aeußerung fallen laſſen er ſei ſich
der Schwierigkeiten bewußt die die Uebernahme des Kul
tus miniſteriums mit ſich bringe doch würde er keinen
Moment zögern das Kultusminiſterium zu
übernehmen falls die Wahl ihn träfe Dieſe Aeuße
rung ſcheint höheren Orts nicht unbeachtet ge
blieben zu ſein denn ſeit einiger Zeit nennt man in den
preußiſchen Miniſterien bereits vielfach den jetzigen Handels
miniſter als künftigen Kultusminiſter

Petition zur Nachlaßſteuer
Aus Berlin meldet man Eine Anzahl Profeſſoren der

Berliner Univerſität und Mitglieder der Akademie der
Wiſſenſchaften petitionieren beim Reichstag daß von der
Nachlaßſteuer Kunſtwerke aller Art Manuſkripte Urkunden
und ſeltene Bücher freigehalten werden

Neuer Zündſtoff
L O Der Regierungspräſident hat mit ſeiner Botſchaft

an den Bürgermeiſter Dr Schücking er werde ihm die Ge
nehmigung zur Amtsniederlegung erſt erteilen wenn er
ſeine Berufung gegen das Urteil des Bezirksausſchuſſes zu
rückgezogen habe neuen Zündſtoff zu der Affäre Schücking
hinzugetragen Auf die Antwort des von Schücking ange
rufenen Miniſters v Moltke darf man geſpannt ſein Die
Liberale Korreſpondenz iſt der Auffaſſung daß das Vor

gehen des Regierungspräſidenten an den geſetzlichen Be
ſtimmungen keine Handhabe hat Jedenfalls aber halten
wir es für politiſch völlig verfehlt gerade auch vom Stand
punkt der Regierung des Fürſten Bülow aus die endgültige
Beilegung der Angelegenheit zu verzögern und Herrn
Dr Schücking zwingen zu wollen vorläufig weiter Bür
germeiſter zu bleiben bis auch das Oberverwaltungsgericht
geſprochen hat Denn wir halten es für ausge
ſchloſſen daß Schücking freiwillig ſeine Be
rufung zurückzieht und damit der Reaktion die Hand
habe gibt zu ſagen Der Mann hat eben eingeſehen daß er
Unrecht hat Er wird im Falle daß der Regierungspräſident
Recht behält was wir allerdings für ausgeſchloſſen halten

wenigſtens formell in ſeinem Amte bleiben wollen
bis die letzte Inſtanz geſprochen hat Und die ganze Affäre
wird dahin aufs neue aufgerollt Wir wiſſen nicht ob das
den Jntentionen Bülows entſpricht

Jedenfalls aber
Je härter und grauſamer die Regierungsbehörden
gegenüber Herrn Schücking auftreten um ſo klarer
muß der Liberalismus einſehen daß mit
der jetzigen preußiſchen Regierung kein Friede ſondern
nur Kampf ſein kann

Uebrigens hat Dr Schücking Huſum bereits verlaſſen wo
er 55 Jahr lang gewirkt hat Er wird nach Jtalien
gehen um dort ſeinen Urlaub zu verbringen

Das Bankgeſetz
Wie der Berliner Vertreter unſeres Blattes zuverläſſig

hört iſt die Novelle zum Bankgeſetze vom Bun
desrate den beiden Ausſchüſſen für Rechnungsweſen ſowie
für Handel und Verkehr überweiſen worden Das neue
Bankgeſetz dürfte noch in dieſer Seſſion vor den Reichs
tag gelangen da das Bankprivilegium bis zum 31 Dezember
1909 gekündigt oder verlängert werden muß

Eine neue Juſtiznovelle
Wie der Tag erfährt wird dem Bundesrat in den

nächſten Tagen eine neue Juſtiznovelle zugehen die be
ſtimmt iſt der Rechtſprechung des Reichsgerichts auf einigen
Gebieten neue Richtlinien zu geben Nach der Anſicht der
Reichs und preußiſchen Juſtizverwaltung iſt das Reichs
gericht bei ſeinen Entſcheidungen betreffend den ſog klei
nen Diebſtahl betreffend Hausfriedensbruch
und Erpreſſung an der Hand der jetzigen ſtrafrechtlichen
Beſtimmungen vielfach zu weit gegangen Dieſe Beſtimmun
gen ſollen nun geändert und die Strafen für die genannten
Vergehen weſentlich gemildert werden Dagegen ſollen teil
weiſe unter Erweiterung des Begriffs der Strafbarkeit die
Strafen für Beleidigungen Verwahrloſung von
Kindern und Tierquälereien verſchärft werden
jedoch ſoll die Freiheit der Wiſſenſchaft zu Verſuchen an le
benden Tieren unangetaſtet bleiben Auch ſoll der Wahr
heitsbeweis eingeſchränkt werden um ein un
nötiges Eindringen in das Privatleben zu verhindern Die
Befugnis zum Ausſchl uß der Oeffentlichkeit ſoll
erweitert werden

Jn der Rixdorfer Wahlverſchlechterungsfrage
berrſcht Einmütigkeit in allen ernſthaft liberalen Kreiſen
Die Verſchlechterung des dortigen ſtädtiſchen Wahlſyſtems
wird allenthalben aufs herbſte verurteilt Dem abweiſenden
Votum des Landtagsabgeordneten für Rixdorf Schöneberg
Reinbacher hat ſich der Vorſtand der Reichstagswahl
kreis Organiſation der freiſinnigen Volkspartei
angeſchloſſen Die freiſinnige Provinzpreſſe urteilt genau ſo
abfällig über die Rixdorfer Tat

So ſchreibt die der freiſinnigen Volkspartei naheſtehende
Königsberger Hartungſche Ztg

Der Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung in Rirxdorf
durch welchen eine Anzahl von Wählern bei den Stadtverordneten
wahlen aus der zweiten in die dritte Abteilung verwieſen werden
und dadurch eine Minderung ihres Wahlrechts erfahren kann
nicht gebilligt werden Die freiſinnigen Stadtver
ordneten die dabei mitgewirkt haben haben ſich in Wider

ſpruch geſetzt zu den Anſchauungen die bisher innerhalb der
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iſinnigen Parteien maßgebend waren Das muß offen und
rächaltslos konſtatiert werden Das Parteiprogramm
der Freiſinnigen Volkspartei ſchreibt in bezug auf das Kommunal
wahlrecht vor Keine Klaſſenwahlen keine öffentliche Abſtimmung
Das gegenwärtig in Preußen geltende Gemeindewahlrecht iſt ein
glaſſenwahlrecht Ss muß entſchieden verurteilt werden
wenn dieſes Klaſſenwahlrecht noch verſchlechtert wird wie es jetzt
in Rixdorf der Fall iſt

Der ganze Vorgang zeigt eins mit unwiderleglicher
Deutlichkeit Auch bei den Wahlen für die Stadtparla
mente iſt die politiſche Geſamtanſchauung der
Kandidaten nicht gleichgültig Man kann es ſo oft
hören es gebe doch keine konſervativen und liberalen Pflaſter
ſteine kein reaktionäres oder ſozialdemokratiſches Gas uſw
und darum genüge es wenn der in die ſtädtiſche Verwaltung
zu wählende Kandidat ſeinen geſunden Menſchenverſtand
habe Es ergeben ſich in der Verwaltung in Schulfragen
in der Stellung zu den Aufſichtsbehörden uſw tauſend Ge
legenheiten wo die politiſche Weltanſchauung und Staats
auffaſſung des Magiſtratsmitgliedes oder Stadtverordneten
von entſcheidendem Einfluß auf ſeine Haltung und Ab
ſtimmung ſein wird Darum würde eine Orientierung der
Gemeindekörperſchaften nach politiſchen Geſichtspunkten
auch in kleineren Städten vorteilhaft für das Gemeinweſen
ſelbſt ſein

Aus dem Flottenverein
Wie uns von gut unterrichteter Stelle mitgeteilt

wird kann mit Sicherheit damit gerechnet werden daß die
nächſtjährige Tagung des Flottenvereins nicht in Nürnberg
ſondern in Kiel ſtattfinden wird Jn Nürnberg wird die
Hauptverſammlung des Flottenvereins vorausſichtlich erſt im
Jahre 1910 ſtattfinden Vis dahin hofft man daß zwi
ſchen Nord und Süd eine vollſtändige Einigkeit erzielt
ſein wird

Verſuche der Reichsdruckerei mit neuem Papier für die Zehn
markſcheine

Jn der Reichsdruckerei werden die Verſuche mit einem
neuen Papier für die Reichskaſſenſcheine zu 10 Mark
eifrig fortgeſetzt Wann dieſe Verſuche beendet ſein werden
läßt ſich noch nicht beſtimmen da an das Papier verſchiedene
nicht leicht vereinbare Anforderungen geſtellt werden Das
Reichsſchatzamt wünſcht auf den Zehnmarkſcheinen das lokali
ſierte einen Merkurkopf darſtellende Waſſerzeichen beizu
behalten da es Fälſchungen außerordentlich erſchwert Die
Beibehaltung dieſes Waſſerzeichens z aber voraus daß
das verwendete Papier nicht zu ſtark iſt Der Verkehr wie
derum erfordert ein kräftigeres gegen Riſſe und Knicke
widerſtandsfähiges Papier Es iſt aber zu hoffen daß
ſchließlich der goldene Mittelweg gefunden wird

Die Diamantenfrage im Schuggebiete
Der geplante Diamanten Ausfuhrzoll der bekanntlich

10 Mark pro Karat betragen ſoll wird in intereſſierten Krei
ſen als viel zu hoch angeſehen und deshalb hier wie draußen
bekämpft Die aufblühende Jnduſtrie werde ſo ſagt man

erſtickt und neue Unternehmungen verhindert Dieſen
Klagen gegenüber verteidigt ein Offizioſus in den Berl
Neueſten Nachrichten die Regierungsmaßnahme Er be
hauptet daß der Durchſchnittsverkaufspreis für den Karat
um 30 Mark herum betrage eine Behauptung die auch von
anderer ganz unbeteiligter Seite beſtätigt wird Da nach
ſachkundiger Beurteilung die Erzeugungskoſten für das Karat
etwa 5 Mark betragen ergiöt ſich bei dem jetzt eingeführten
Ausfuhrzoll ein Gewinn von 15 Mark für das
Karat Dieſer Gewinn iſt ſo erheblich daß der Ausfuhr
zoll von 10 Mark auch dann als angemeſſen betrachtet werden
könnte wenn nicht immer 30 Mark für das Karat zu er
zielen wären Der leitende Geſichtspunkt für die Beurteilung
des Zollſatzes muß die Rückſicht darauf bleiben daß nach
Möglichkeit einer Entwertung der Diamanten
vorgebeugt wird Dieſes dauernde Geſamtintereſſe ſteht aller
dings im Gegenſatze zu dem augenblicklichen Vorteil ein
zelner Jntereſſenten die den an ſich begreiflichen
Wunſch haben ihre Schürfſcheine möglichſt raſch und möglichſt
hoch zu veräußern Der ungeſunden Entwickelung der damit
leicht die Bahn gebrochen werden könnte muß im allge
meinen Jntereſſe entgegengewirkt werden Da aber der
jetzige Ausfuhrzoll durchaus geeignet iſt in der gewünſchten
Weiſe ohne unzuläſſige Minderung des Gewinnes zu wirken
erſcheint ſeine Einführung als berechtigt und zweckmäßig
Man kann ſich der Richtigkeit dieſer Anſchauung nicht ganz

verſchließen
Die neuen Dreimarfſtücke

Wie die Saale Zeitung an zuſtändiger Stelle
hört werden bis zum 31 März 1909 für 30 Millionen
neue Dreimarkſtücke im Umlauf ſein Gegenwärtig befinden
ſich insgeſamt für ca 10 Millionen Mark Dreimarkſtücke im
Verkehr Die Reichsbank mit ihren ſämtlichen Haupt und
Nebenſtellen hat nur annähernd für zwei Millionen Mark
Dreimarkſtücke in ihrem Beſitze Der Mangel an dieſen
Münzen erklärt ſich daher daß ſie anläßlich des Weihnachts
feſtes vom Publikum vielfach zurückbehalten werden um zu
Geſchenken verwendet zu werden

Gebührenfreie Beförderung von Telegrammen
L C Den kürzlich von uns gebrachten Mitteilungen überdie in Deutſchland noch beſtehenden bora können

wir hinzufügen daß auch noch eine gebührenfreie Beförderung
von Telegrammen ſtattfindet Die von den regieren
den Fürſten ihren Gemahlinnen und Witwen
aufgelieferten Telegramme werden gebührenfrei befördert
Dazu werden auch ſolche Telegramme gerechnet die im Auf
trage der Genannten von den Beamten der Umge
bung dem W oder dem Hofſtaat aufgegeben
werden Ferner ſind die Telegramme des Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin gebührenfrei Dieſe rer Be
förderung von Telegrammen ſtützt ſich auf eine auf Grund der
Artikel 48 und 50 der Reichsverfaſſung ergangene Verord
nung vom 2 Juni 1877 Die Gebührenfreiheit iſt demnach
im Verwaltungswege feſtgeſetzt worden wie dies ſchon be
der Poſtverwaltung des Norddeutſchen Bundes vor 1871 der
Fall war Ueber die gebührenfreie Benutzung des Fern
ſprechers ſind keine öffentlichen Beſtimmungen vorhan

e

enden
mmerhin bleibt es eine offene Frage ob für die von denzu n agen chTuy ren gezahlthaltungen benutzten Fereſy
werden Angeſichts der Finanznot des Reiches

ſind alle dieſe Fragen von Bedeutung

Der Simpliziſſimus
z Ein im großen und ganzen recht zutreffendes Urteil

wird in einer kritiſchen Studie der Kölniſchen Zeitung
über das politiſch ſatyriſche Witzblatt Simpliziſſimus ge
fällt Es heißt da u Die kunſtleriſchen und literariſchen
Werte dieſes Blattes können gar nicht geleugnet werden
und daher iſt es wohl erklärlich daß die Jntellektuellen im
ganzen Deutſchen Reich ein ſehr ſtarkes Jntereſſe daran
nehmen und doch muß behauptet werden daß der Simpli
ger ein arges Uebel in unſerer moderneneiſteskultur bedeutet Natürlich darf man da wiede
rum nicht mit den Deklamationen und Lamentationen der
Sittlichkeitseiferer kommen die eher Reklame als Kritik
ſind wohl aber darf man und muß man endlich vom Stand
punkte des guten Geſchmackes und der r Geſinnung
eines gebildeten Lannes aus eine deutliche Abſage an dieſe
Art von Humor und Satire richten Der Simpliziſſimus
macht zwar gelegentlich Witze über Verhältniſſe Bayerns
und Münchens wo er erſcheint hat aber im allgemeinen ein
rein artiſtiſches Gepräge mit deutlichem Einſchuß fran
zöſiſcher Art und zwar im Stile der aus Naturalismus
und Neuromantik ſich miſchenden Bohèmekunſt Wir ſind
geneigt recht vieles was uns e in ſeinem Urſprung
auf den wilden Uebermut der Künſtlerkneipe zurückzuführen
in n und in manchen Ateliers findet man allerlei
zei neriſche Niederſchriften grotesker Einfälle wüſter Stun
den und gärender Genialität Man darf ſolche Menſchlich
keiten im Künſtlertum nicht händeringend als der
Verworfenheit betrachten aber in die breite Oeffentlichkeit
der Preſſe gehören ſolche Dinge nicht denn dann wirken ſie
mißverſtändlich geſchmackverwirrend und gerade nach dieſer
Richtung ſündigt der Simpliziſſimus ins Ungemeſſene
Jn der ganzen Behandlung des geſchlechtlichen Witzes der
ja eine uralte und aus natürlichen Gründen ſehr erklärlicheHorm des Humors iſt bietet der Simpliziſſimus eine Fülle

des Widerlichen Ekelerregenden und Gemeinen das gar
keinen Witz mehr enthält ſondern nur die Luſt an der brül
lenden Roheit Vielfach ſind dieſe Dinge derart daß jemand
der nicht Spezialiſt in der Kenntnis der anrüchigſten Nacht
lokale aller Weltſtädte iſt ſie gar nicht verſteht Dadurch
kommt ein Ton in unſern deutſchen Humor der um ſo
weniger erwünſcht ſein kann als auf dieſem Gebiete ohne
hin von manchen Leuten ſchon genug geſündigt wird

Neue Ueberfälle der Hottentotten
Aus Südweſtafrika werden neue Ueberfälle der Hotten

totten gemeldet Beide Male handelt es ſich um Hottentotten
die im Upingtoner Grenzbezirk eine Zuflucht gefunden und
von dort aus ihre Raubzüge unternommen haben Viel
leicht iſt deshalb dasſelbe Ereignis gemeint bei dem die
drei deutſchen Farmer ihr Leben eingebüßt haben ſollen
wenn auch die jetzigen Zahlen anders lauten Dem Reuter
ſchen Bureau wird aus Upington im Betſchuangland
telegraphiſch gemeldet daß fünfzig Hottentotten einige Rind
viehpoſten überfielen und dabei zwei Europäer ermordeten
Die deutſchen Behörden wurden benachrichtigt und ſieben
Soldaten und Ziviliſten zur Verfolgung der Räuber abge
ſchickt ſie wurden jedoch ſämtlich von den
Hottentotten niedergeſchoſſen Die Einwohner
des Diſtrikts ſind äußerſt beſorgt Die Ueberfälle beſchränken
ſich auf deutſches Gebiet dicht an der engliſchen Grenze

Parteinachrichten
Königsberg 28 Dez Der Abgeordnete v Bieber

ſt e in auf Boſemb der Vorſitzende des Provinzialverbandes
des Bundes der Landwirte verſendet ein Zirkular
in dem er über den Tiefſtand der Mitgliederzahl des Bundes
in Oſtpreußen beſonders in Maſuren klagt Von 665 größe
ren Beſitzern in Maſuren ſeien nur 234 Mitglieder des Bun
des v Bieberſtein erbittet eine Prüfung darüber ob ein
Perſonenwechſel in der Leitung für Oſtpreußen
erwünſcht ſei weil es ihm an Zeit fehle außerdem fordert er
dringend zur Beſchaffung von Geld mitteln auf

Allgemeine Mitteilungen
Der Preußiſche Staatshaushaltsplan

für 1909 wird am 12 Januar bei dem Abgeordnetenhauſe
eingehen

Am 1 Januar 1909 tritt der Deutſche Richter
b und ins Leben Er beſteht bisher aus den Richtervereinen
in Baden Bayern Elſaß Lothringen Heſſen und Sachſen
mit etwa 3000 Mitgliedern Er bezweckt die Förderung
der Rechtspflege und der Berufsangelegenheiten der deut
ſchen Richter und Staatsanwälte

s He

Ausland

Zur BValkankriſe
Bulgariens Budget

Die bulgariſche Sobranje hegann laut Meldungen aus
Sofia mit der Beratung des Budgets Der FinanzminiſterFetſerte in ſeinem Exvoſé die gegenwärtige Schuld Bul

gariens auf 53 Millionen die geſamte Staatsſchuld
auf 500 Millionen J Die Regierung beabſichtigt nicht vor u 1909 eine auswärtige Anleihe
aufzunehmen Für die Ablöſung deroſtrumeliſchen
Strecken der Orientbahn werde die Regierung nur
ſo viel zahlen wie ſie der Bahngeſellſchaft gekoſtet hätten
Der Wert des Eigentumsrechts der Türkei ſei auf 12 Millio
nen der des Betriebsrechts der Geſellſchaft auf ſechs Millio
nen zu ſchätzen

Unzufriedenheit im bulgariſchen Offizierkorps
Als am 5 Oktober d J die Unabhängigkeit Bulgariens

und deſfen Erhebung W Königreich erklärt wurde meinten
ſchon damals die meiſten Offiziere daß das nicht genug ſei

Man hätte die Mobilmachung der Armee verfügen
ren ſagen ſie wenn nicht am ſo doch ſpäteſtens am

6 Oktober am 11 Oktober wäre die Armee an der türkiſchen Grenze verſammelt geweſen und eine Woche
ſpäter hätte man auf den Spitzen der bulgariſchen Bajonette
nicht nur die Anerkennung der Unabhängigkeit ſondern oben
drein ein Schutz und Trutzbündnis mit der Türkei
den Offiziersmeſſen wo man vom Kriegslorbeer trä
lieſt man jetzt mit ſauren Mienen die böſen Zeitungen mit
Berichten über langwierige Verhandlungen die ſich darum
drehen wie viel die Betonung liegt ſtets auf dem viel
Bulgarien für die neue Kopfbedeckung des Generaliſſtmus
lies Königskrone werde zahlen müſſen Das geht den

bulgariſchen Offizieren entſchieden wider den Strich be
ſchleicht ſie doch ein Gefühl der Rutzloſigkeit ihres Daſeins
wenfſt ſtatt auf der Walſtatt auf dem Zahltiſch über die Ge
ſchicke Bulgariens entſchieden werden ſoll Dieſe Stimmung
im bulgariſchen Offizierkorps kommt deutlich zum Ausdruck
in folgender mit auffallender Schrift gedruckter Redaktions
note des Wofenen Glaß Militäriſche Stimme Organ
des Reſerveoffizier Verbandes

Unſerer Redaktion gehen beſonders aus Südbul
garien Mitteilungen zu die in ſehr ſcharfen nach un
ſerer Auffaſſung nicht übertriebenen Ausdrücken von
einer ungewöhnlichzn Strömung im Offizier
korvs gegen eine mit Geld zu erkaufende Unab
hängigkeit zu berichten wiſſen Das Offizierkorps er
klärt daß es nie und nimmer eine ſolche nationale
Selbſtbeſudelung zulaſſen würde und alle da
für verantwortlich mache die ſich einer ſolchen Ver
höhnung unſerer nationalen Ehre und Würde ſchuldig
machen würden Wir baben Urſache zu erklären daß
ſich der Unwille des Offizierkorps in ſolchem Falle in
Taten äußern könnte die keinesfalls unſerem Lande
Ruhe bringen könnten Bisher haben wir keine ähn
lich wichtige Mitteilung gemacht und nie haben wir
mehr als jetzt darauf beſtanden daß die Regierung
und beſonders das Kriegsminiſterium dieſer Stim
mung im Offizierkorps Rechnung trage

a

Jnfolge der neuerlichen Beſchwerdenote der
bulgariſchen Regierung wegen der türki
ſchen Thronrede und infolge der Erregung die ſich des
wegen in Bulgarien bemerkbar macht hat ſich das Wiener
Kabinett veranlaßt geſehen die Mächte auf das Anor
male der Beziehungen zwiſchen der Türkei und Bulgarien
aufmerkſam zu machen und in Konſtantinopel den Wunſch
auszuſprechen Bulgarien gegenüber in den
ſchwebenden Verhandlungen möglichſt Ent
gegenkommen zu zeigen

Von der öſterreichiſch ſerbiſchen Grenze

Eine Meldung des öſterreichiſchen Kriegsminiſteriums
beſtätigt den Angriff von ſerbiſcher Seite auf eine öſterreichi
ſche Gendarmeriepatrouille am bosniſchen Drinaufer n
der offiziellen Nachricht heißt es aber daß der Angriff nicht
von ſerbiſchen Grenzwächtern ſondern von ſerbiſchen Bauern
ausging von denen mehrere erſchoſſen wurden Kor
poral Johann Franz vom 33 Jnfanterieregiment
wurde auf Vorpoſten am ungariſchen Donauufer von drei
Mordgeſellen erſchoſſen ſeine Bruſt war von drei
Flintenkugeln durchbohrt Die Täter entkamen im Dunkel

der Nacht nach dem ſerbiſchen Ufer

Andraſſy über die ungariſche Wahlreform

Graf Julius Andraſſy der ungariſche Minifter i
nern veröffentlicht im Magyar Hirlap einen Auf
ſatz über das allgemeine Wahlrecht

Graf Andraſſy iſt entſchieden der Anſicht daß das all
gemeine Wahlrecht den Jntereſſen des ungariſchen
Staates nicht entſpreche Es mag Länder geben ſagt er
in welchen das allgemeine Wahlrecht die beſte Löſung bildet
Das politiſche Leben kennt jedoch keine Normen von allge
meiner Gültigkeit Was für eine Nation heute gut iſt kann
geſtern ſchlecht geweſen ſein und wird morgen vielleicht wie
der ſchlecht ſein Somit darf ſich auch Ungarn nicht
von allgemeinen Theorien leiten laſſen Es kann bloß die
Erwägung maßgebend ſein was unſeren Jntereſſen unter den
heutigen Verhältniſſen am beſten entſpricht was unter den
heutigen Verhältniſſen die Lebenskraft des ehe
ungariſchen Staates am meiſten fördert Der Beruf des
Parlaments muß ſein dem Staate zu dienen Das un
gariſche Parlament hat dem ungariſchen Staate zu dienen
Bei ſeiner Zuſammenſetzung iſt bloß darauf zu achten daß es
dieſem Beruf entſprechen könne Schließlich erklärt Graf
Andraſſy daß er demfenigen der unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen eine beſſere Löſung der Frage finden würde
als ſie in ſeinem Wahlreformentwurfe enthalten iſt zu
ewigem Danke verpflichtet wäre Er ſelbſt würde ihn T g
unterſtützen Zur Verbeſſerung einzelner Details der Vor
lage werde er gerne die Hand bieten gegen jede Aenderung
aber welche Schaden verurſochen könnte werde er einen ent
F o ſonen Darrnyf führen

M e
Lettung Wilhelm Geotg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Scharmburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Aso schön melne Herren Sie wollen Bewelso
Sollen Sie haben Die Sodener Heilquellen ſind ſeit vielen
hundert Jahren gegen alle Krankheiten der Luftwege des
Kehlkopfs und der Lungen berühmt
Mineral Paſtillen aber enthalten alle die wirkſamen Be
ſtandteile dicrer Quellen in konzentrierter Form Für jeden
denkenden Menſchen ergibt ſich daraus daß die Paſtillen
wirklich in a uten und chroniſchen Fällen brillante Dienſte
tun müſſen Nicht wahr Alſo kanfen Sie wenn Sie er
kältet ſind oder wenn Jhnen bei der Atmung nicht alles
richtig ſcheint Fays ächte Sodener Die Schachtel koſtet

ays ächte Sodener

nur 85 Pfennig und iſt in allen Apotheken Drogerien und
Mineralwaſſerhandkungen zu haben

den Es iſt nur feſtgelegt daß eine re Benutzung und dieſer Anſicht huldigen wie der Voſſ Ztg aus
öffentlicher Fernſprechſtellen nicht ſtattfindet Sofia berichtet wird auch heute noch ſehr viele von ihnen
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prämiüerten Gedichte hintereinander stehen

Schluß der Einsendungen 15 Januar 1909 mittags 12 Uhr

I 10ab bade Dich lieb wie die Früblingsluft Haemacolade ist fürwahr
We treue berzinnige GrüBe In ihrer Wirkung wunderbarDa hest so feinen verliockenden Dukt Erstaunlich was sie alles sehbaktetDu Fcius Du Braune Du Sübe a 233 3 net und reft

z 9 reregelte Verdauung auene e Teiß e Trage rei Und sanfte Rundung gar dem Bauch
Der vorher nicht vorhanden war
Daraus ergibt sich eines klar
Sie ist und bleibt o Publikum
Ein unerreichtes Unikum

Seit Da rrir Kraft gibst und jungfrisches Blut
Da m ine Hacmacolad

2

Infolgsa ihrer Billigkeft
Um weil sie wirkt im böchsten GradeStärkcend und erfrischend jederzelit
Schatt Foch ich Haemacoladel

11

Haemacolade ein Ladetrank
Macht rund die Wangen die Augen blank
Bekommt den Kleinen und Großen gut

3 Gibt Schaffenst tWie delßst des Lebens GSöttertrank der uns ibt Sehaffensfreude und Lebensmut
stets jung erhält

12

J 45 Was dem Blimelein das Tau TränchenDer alch ira r83757 Siegeslauf erobert hat die Was 4em Spatz die fette Mage
Haemacoladoe ist das Wort bei Alt und Jung Was dem Fuchs das junge Hähnchen

heliebt Das ist wir HaemacoladeGesundhei Freude Lebenskraft der Zaubder 13trank uns gibt Haemacolade heit die Zauberin
4 Die rote Wangen schafft und frohen SinnDie Nerven stählt die Lebensgeister wecktc eFinem On ait zufolge ina warm wie Kalt unübertrenſien sehmeekt

Der Kaiser sprach zu Graf Zepp lna Für schwachen Magen gleich ob Kind ob
Hier bast Du die Accolade GreisErreicht noch höhberes Dein sjaon Verdient sie Jedenfalls den ersten PreisDann kriegst Du Haem ac0lade Und ist damit auch dieses Lob ihr klingt

5 Ein etwas das man nie sich über trinktBlasse Lippen bleiche Wangen schwaches 14Herz und träges Blut
Und ein Sehnen und ein Bangen

Lebens bhböchstem Gun
Wer einen kranken Magen hatvack des Und ist nervös und schwaenliek

Und der heibe Lebenshunger meine Jugend v r ren Frrechiter kühlt watt
ah wie senade er alt ist und gehbrechliehDa als letzter Rettungsanker griftk Ich zur Der trink Haemacoſade nur
flaemacolode Dann braucht er keine Badekur

Gerne hab ſjech sie getrunken gierig bab ich 15sie gesogen Dritter Vers der unbedingt eur PollarUnd die Bleichsueht ist versnken und die prinzessin gehört
Schwäche ist verflogen r 5Lebdenslust im hörhsten Grade nur durch die So im Strudel des Vergnügens
Haemacolade In des Lebens toller Hast4 c man stets n in Genüssenr enkt gar nicht an Ruh und RastAls Leibgetränk balt ich Haemacolade hoch in Wenn Sir piötzlich dann erkranken
2hren Gibt man uns den guten Rat4 Ioh möchte diesen Hochgenus um alles nieht Trinken Sie e mgeoie e
entbehren Gleich wird es bei uns zur TatDoch unterwegs beim Sport und wenn die Zeit Trink nur davon lieb Brüderliein
mir knapp bemessen Ss gibt Kraft und macht Dich beiter

Mag ich sie auch recht gern als meine
Lieblingsspeise essen Hast recht mein liebes SchwesterleinDa sie für solchen Fall jetzt auch in Tafelform Es gebt gleich wieder weiter
zu haben Wir tanzen Ringelreih n einmal bin und berAuch dann erfrischt und stärkt sie mich bereits Dem Häaänsel und der Gretel fällt das gar nicht
in kleinsten Gaben secb werSo dient Haemacolade mir in allen Lebens Und etreut der Sandmann dann aus seinem

la gen Sack den SehlakUnd schafft mir täglieh neu Gesundheit Dann seingen alle Englein Gott wie sind die
Kraft und Wohlbehagen brav7 16Weil febh nach kurzer Zeit entdeckte Als feh nach langem Krankenlager

Das besser sie als Kaffee sechmeckte Zum ersten Mal durft wieder geh nUnd Herz und Nerven gar nichts sechade Da fühlt ieh mich so matt und hager
Drum trink ich jetzt Haemacolade Kaum kornt ieh auf den Beinen sgteb

Haemacola ie ward empfohlen
Und weil ich gern was Gutes nasehe Mir just zu dieser trüben Frist
Das nahrhaft ist und meine Tasebe Schon viele Pfunde ließ ich bolen
Nicht alzusehr belastet grade Und mir s der liebste Trank vun isDrum ess ich jetzt Haemacolade Jetzt kühl ich wleder Mark und Saft

g In mir und alte volle KraftHaemacolade dem Sierbhen und Matter 17Gibst du zurück die entschwundene Krakt Im gesunden Körper nur
Wunderbar sebheuchst du der Müdigkeit Kann gesunder Geist erblühenl

Schatten So bestimmt es die XNaturStählest den Geist daß mit Freude er gehafft Darum sollst Du Dich bemühen
9 Sorgsam um des Leibes WonhlHaemacolade eine Götterspeise Daß ihm keine Nahrung schade

Sie stählt die Nerven und bildet But Wie s erreichbar ganz und voll
Wer täglich sie trinkt nur der ist weise lss und trink Haemacolade
Er bietet dem Körper das gröbte Gut 18Erhält sich frisch bis in das Alter Haemacolade ist ein gutes Ding
Und ist gefeit vor Krankheit best Drum trinkt eie aucb schon jedes KindHaemacolade ein benserbalter Sie ist s0 sü und doch von Sauer
Das schönste Präga zum Weihnacehtskest Ihr Kinder merkt es euch genauer

Zum Weihnachts Preisausschreiben
Nachstehend gebe ich aus der großen Anzahl über tausend eingelaufener Gedichte einige bekannt jedoch nicht nach der

Reihenfolge der Prämiierung sondern wahllos namenlos nur mit Nummern Versehen
Ich fordere nun die Interessenten natürlich nur Haemacolade Trinker und Esser auf sich an einem Anschlub Preis

gusschreiben zu beteiligen um zu sehen ob dieselben die gleichen Gedichte prämiüert haben würden wie ich
Um die Aufgabe nicht als unausführbar erscheinen zu lassen bemerke ich daß je die ersten und die zweiten drei von mir

Also Es sollen drei Nummern angegeben werden denen Einsender den ersten zweiten und dritten Preis zuerkennen würde ferner sollen
drei veitere Nummern angegeben werden die der Einsender nach den ersten drei Nummern als die viert fünft und sechst besten ansieht

Diejenigen Einsendungen die mit meiner Prämiierung übereinstimmen erhalten die Preise und zwar setze ich aus

10 Preise a 10 Mark in Bar
25 Preise à 3 MarK in Waren meiner FabriKation,

In zweifelhaften Fällen ist die zuerst eingelaufene Angabe maßgebend
Jeder Einsendung hat als Ausweis beizuliegen entweder ein roter Gutschein bezw zwei blaue oder vier gelbe der Haema

colade in Pulverform oder vier Verschlußstreifen der Haemacolade in Tafelform
Fritz Sauer Berlin W 30

19

Auf was freu ich mich am Frühbsetüekstisch
An jedem Morgen wieder
Auf etwas das gesund und frisch
Mir neu stärkt Geist und Glieder
IIaemacolade heißt der Trank
Den jedem ieb empfehle
Der matt sich füblt vielleicht auch Krank
Ich war s an Leſib und Seele
Da hört ich von dem PräparatEs halk mir vorwärts ganz probat

20

Fach heißem Marseh nach kühlem Bade
Am Morgen und zur Abendzeit
Gibt s als Getränk Haemacolade
Sie sef gepriesen weit und breit
Sie wirkt gleich wie des Nektars Säkfte
Gibt Frohsinn uns uod frischen Mut
Verleiht zur Arbeit neue Kräkfte
Und schafft dem Körper neues Blut
Ihr glaubt es nicht 0O das ist schade
Trinkt nur einmal Haemacolade

21
Nicht weil Reklame wich verleitet
Nicht weil sie schnell sich zubereitet
Nein weil den Lebensgeist sie weckt
So wohlig und vorzüglich schmeckt
Dabei so billig daß mit nichten
Ich auf die Wohltat wollt verzichten
Nur aus den Gründen trink ich grade
Tag ein Tag aus Haemacolade

99

Du regst mir Herz und Nerven an
Du schmecktst mir niemals fade
Darum ich nie Dich lassen kann
Dieh Du Haemacolade

23

Frohsinn Mäbigkeit und Rub
Schlieben dem Arzt die Türe zu
Aber in weit höherem Grade
Tut dies noch Haemacoladel

24

Haemacolade Du berrlicher TrankK
Für Kranke Schwache Gesunde
Von Taueenden gebührt Dir Dank
Die Dich tranken und trinken zur Stunde
Nicht sonst wie im leben dem Reichen aur
Jein auch den armen und bleichen
Kindern wirst Du zur beilsamen Kur
Wenn die Eltern zum Labtrank Dieh reichen
Drum sag ich nicht des Gewinnes wegen
Haemacolade bringt Glück und Segen

25

Haemacolade präge Dir ein
Sie wird Dir stets von Nutzen sein
Denn wer sie trinkt zu jeder Stund
Der bleibt stets heiter und gesund

26

Alles hab ieh ausprobiert
Kaffee Tee Schokolade
Nichts hat mir so imponiert
Wie Haemacolade

27

Haemacolade mein LeibtranK
Erhält frisch und gesund
Die Kleinen wie die GroBen
Zu jeglicher Stund
Ob kühl oder warm
Man Haemacolade gentett
Gleich wohltätigem Balsam
In den Magen sie Kiebt

28

Ick heww mi oft den Kopp terbrocken
Wenn ick beww in de Kök rin roken
Min Fru hadd in den Pott wat drin
Ick dacht bi mi wat kann dat sin
Sei seggt tau mi so ganz pomade
Lelw Mann dat is Haemacolade
Wonah uns Görn wardn dick und rund
Und fäuln sich dörbi kerngesund
Ja ja leiw Mann dat lät man sin
In dat Tüge steckt Courage drin

29

Was mir an der Haemsacolade am desten gefällt
Das sei ganz kurz Dir berichtet
Daß sie von allen Präparaten der Welt
Die Appetitlosigkeit gründlich vernichtet

30

Ich bin der Stärkste in der Sexta
Und Fritz der Schnellste auf dem Rade

PfHegt eure Mutter euch so extra
Ja täglich gibt s IIaemacoladet

31

Hacmacolade braucht keinen Tamtam
Mein sehr verehrter Herr Sauer
Schad ist s daß ein Pfund nur 500 GramraTausend wär weiltaus schlauer
Dann braucht man so oft nicht neue ersteh n
Weil die Kinder nichts anderes mehr mögen
Doch täglich kann ihr Gedeih n man seh n
Denn Haemacolade bringt Segen
Das beste Getränk ist s für Kinder
Und für Erwachsene nicht minder

32

An Ihre Konkurrenz
Ruft nur zur Hilfe die Polizei
Nimmer mich irret der Raben Sehrelt
Hast Du erst Haemacolade getrunxen
Hörest Du nimmoer die Stimme der Unkenßt

33

Wer stets DTocmacolaide trivt
Und weidet arharfe Sag n
Der waro 9rri u gehFreund Eeln viel übe maciea

34

Hae tt ich s früher echon gewusst
Ma ger vazrä h nici t n hr sein
Kon che i al jetrt wit LustLade Dich zum Trinken ein

35

Ich und vooh Haemacolafe
Nein Da vährt sie doch zu sehr
Fast ewei Z2eniner wlewe ich goerade

rum oehin iel sis hent iel inebr
Doch für meine Fran ind Kinder
Gihbt es bess res wirklich nicht

Haemacolade macht gesünder
Und hält stets was sie verspricht

a

Haemacoladens Lob zu singen
Hieß Enlen nach Athen gar bringen
Denn wer sie trinkt der bleibt gesund
So geht es heut von Mund zu Mund
Haemacolade mit Behagen
Trinkt jeder mit hem schwachen Magen
Bist Du nervös schwaceh arm an Blut
Hast Du zum Leben keinen MMut
So trink vur täglich jeden Aorgen
Haemacolade ohne Sorgen

37

Im 208ten Jahrhundert
Da wird nur der bhewundert
Der mit erhohter Servenkraft
Sein eigenes schicksal siegreich gsebakfft
Was aber halt ich so gesuucd
Haemacolade Pfund für Pfund

Mein Mann mir zu Weihnachten schenken will
Ein reizendes lelzkoller
Und als er mich fragte ob ich dies auch will
Da sagte ich einfarh Nee
Ieb wünsceh mir aur eines damit Du es wei t

Um das Geld ist es wirklich nicht sechade
Das was mir Glück und Gesundheit verbeißt
Meine einzige Haemacolade

89

Haemacolade Gtterapeise
Ich brauch sie stets auch auf der Relse
Vorzüge hat sie ohne Ende
Und ist die schönste Weibnachtsspende

e

40

Mensch nicht mal Haemacolade
Trinkst Du Na das ist doch starkl
Was Zwei Mark sind Dir zu scehade
Anzulegep für so n Quark
Du mit Deinem schwachen Magen
Trink doch erst mal diesen Quark
Und ich wette Du wirst sagen
Nicht zu teuer sind zwei Mark

e enW Soeben erſchien

Deutſchland in ſeiner kiefen Erniedrigung

mit einer Vorbemerkung und dem Bilde von Palm s Denkmal
J J in Braunau a Jnn

7 Gazetten dürfen nicht genieret werden Dieſem Worte Friedrichs des Großen
zuwider haben manche Männer der Feder für ihr gedrucktes Wort bitter büßen ja Leib
und Leben laſſen müſſen Unter ihnen war Johann Palm der tapfere Nürnberger
Buchhändler ein Märtyrer von dauerndem Ruhm ſein N me zählt zu den meiſt genannten
aus der Napoleoniſchen Zeit Es iſt nicht erwieſen ob Palim ſelbſt der Verfaſſer der
Broſchüre war zu ſeiner Verurteilung gros te es daß er ſie verbreitete Der Tert iſtS uns erhalten die vorliegende Nummer der Bibliothek der Geſamt Literatur Nr 2100
iſt eine wortgetreue Wiedergabe des Originals
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